
Was macht einen Raum, eine Atmosphäre gemütlich? Ein Kissen, 
ein angenehmes Bild, ein Kerzenlicht... Sie werden wissen, was Sie 
brauchen, um es sich und anderen gemütlich zu machen.

Im Wort „gemütlich' steckt aber noch mehr. Der Wortbestandteil „Mut' 
kommt nicht von „mutig sein', sondern wurzelt in dem mittelalterli-
chen „muot' bzw. „muod' und bedeutet „Seele'. Das Gemüt ist unser 
seelisches Befinden. Die Umgebung, in der wir uns befinden, kann 
unser Gemüt beruhigen oder aufhellen. Doch manchmal reicht das 
nicht. Deswegen schlage ich vor, dass Sie sich auch fragen: Was 
braucht meine Seele, mein Gemüt, damit sie sich wohl fühlt? Dass Sie 
lächeln und angelächelt werden? Dass Sie einmal laut seufzen? Dass 
Sie kräftig durchatmen? Dass Sie aussprechen, was Sie ärgert? Dass 
Sie sich erlauben, traurig sein zu dürfen?...

Wenn Sie nicht wissen, was Ihre Seele braucht, legen Sie für drei 
Atemzüge eine Hand auf Ihr Herz und nehmen Sie wahr, was Ihnen in 
den Sinn kommt.

Ihr Dr. Udo Baer
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